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N o t h e r Thurm des Blutes Zeichen
Das Gerechtigkeit versoffen
Das dein RolaudWlS geflossen
Unter Ve und SchMrdteSHreicheu

Roth ist auch der Freude Farbe
Künde Freud und Frieden immcr
Deine Quelle fließe MWer
Neich sey sie s des Fe de Garbe l

n u

sw ß gehört unser rothe Thurm unter die schön
ste Thürme nicht nur seiner Höhe sondern auch
Form wegen Auch dis an andern Orten öeffndlicben

rothen Thiirme denn eZ hatten und haben meh
rere Frößerie und berühmte Städte Deutschlands als

Meißen Hannover May nz Prag Wien e der
gleichen zeichneten sich fast alle auf irgend eine
Art aus Siegchören in das mittlere Z maltec und
das Botk nannte sie gewöhnlich roth e T ürme Wo
her dieser Roms ist zweiseihaft Mehrere leiten ihn
von dem rochen Kupfer her womit sie belegt find oder
belegt waren Auch D r e yh a u p t glaubt daß der
hiefiqe seinen Namen davon ethalten habe und der
Verfasser der Bemerkungen eines Reisenden durch die
Königl Preußischen Staaten Altenburg 1779 machte
sich über diese Benennung lustig und konnte es nicht
begreifen warum dieser Thurm der rothe heiße, va
er doch grün aussehe Der hiesige Neetor Iani wies

ZS 6 u

Aus cn Blicken auf Halls und sciuc Umge
b ungen von unserm wur digen Oiacvjlu zu St Meeitz

Äuyrn Hesekiel Jene Blicke weiden jetzt gedruckt
tzimt erscheinen ichsten mdlSM I S
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ihn in seinem Schulprogramm S dachte
aber auch nicht daran daß es noch eine c ttdei Erklä

rung gebe als die vott dem othen Kupfer i rg nom
men ist Zwar konnte er und konnten die die seiner
Meinung sind einen Grund für diese in unsern
blauen Thürmen sonst Gertruden Thürme ge
nannt finden die wohl von dem blauen Schiefer
womit sie bedeckt sind vom Volk hren Namen em
pfingen so wie man denn überhaupt gern schon ia
mal en Zeiten Gebäuden auch wohl öffentlichen Bü
cher den Namen von dex Farbe gab womit sie über
zogen waren Aber diesen konnten ihre Gegner oder
die die den Grund der Benennung nicht in dem ro
then Kupfer fanden entgegenstellen daß dann
weit mehrere Thurme rothe Thürme heißen müßten
ve l diese Bedachung mit Kupfer sehr gewöhnlich war
so wie denn auch unsere Hausmannsthürme mit nun
mehr ebenfalls grün gewordenen Kupfer belegt sind
daher sie jener Reisende die grünen Thürme nennt
Auch weiß ich nicht ob alle sogenannten rochen Thür
me diese Art der Bedachung hatten Aus diesen und
mehreren Gründen möchte ich es lieber mit denen hal

ten die dieser Benennung emen andern Ursprung zu
schreiben wenn ich auch zugeben will daß das Volk
dabey besonders in spätern Zeiten nur cm diese
kupferne Bedachung gedacht habe Haltaus meint
und mit ihm mehrere daß sie von dem Blut bann
der vor ihnen verliehen und von den Blutgerichten
die vor ihnen gehalten wurden ihren Namen bekom
men hätten Mehreres spricht für diese Deutung oder
Erklärung und insonderheit auch das daß man daS
Thor wo das Burggrafengericht j Magdeburg

s gehal
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gehalten wurde das rothe Thor nannte Auch
Würzburg Goßlar c haben solche rothe Thore
Zu Z itz hieß der Platz wo das hochpeinliche Halsge
richt gehalten wurde und das Amt und Landgericht
seine Gefangenen verurtheilen und justifieiren ließ der
rothe Graben Auch gehöret hieher das rothe
Buch ju Braunschweig und anderwärts welches auch
wohl das Ächt oder Blutbuch genannt wurde und das
Verzeichnis der Maleficanten enthielt ferner die ro
the Mr Mutfahne welche bey einem hochpcinliche
Halsgericht ausgehängt wurde m Noch kann man
sich daraus erklären warum in der Nähe eines solchen
Thurms gewöhnlich die Rolands oder Rarlands
Säule oder Bild mit dem bloßen Schwerdt hinge
Pellt wurde so wie dies auch bey unsern rothen Thür

men dem ältern und spätern der Fall ist Denn
Halle hatte schon in frühern Zeiten und noch ehe der
jetzige aufgeführt wurde einen rothen Thurm Die
ser ältere existiere schon i Z4i an der Ecke der Waage
und es stand ebenfalls ei Rolandsbild in dessen Nähe
auf einem kleinen Berge wo die Schultheißen Ge
richte gehalten wurden daher der ehemalige Name
Berggerichte Ohngefähr ein Jahrhundert nachher
sing man an den gegenwartigen rothen Thurm zu
bauen der deswegen auch öfter der neue Thurm ge
nannt wurde Auch der Roland wanderte doch spa
ter und nach mancherley Schicksalen in dessen Nähe
pnd zuletzt vors Schöppenhaus wo er noch jetzt steht

und vor welchem auch und also in der Nähe de
Thurms der Gerichts und Blutbann verliehen und

MYPZK Ä 6 i NiHss MZHixsSjM s
Oder ohl besser Rugelandssäule von Rüge
Rüge welches Gericht bedeutet
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geübt wurde Und so ist es geblieben bis in die
neuern Zeiten wo alles eine ander Einrichtung
bekam Alles nach HaltauS Dissertation vs
turri rubes Lsrmsnorum meäii Ajxüs
17 WH l, ivchp chjz

i S 7h i tj KM asG MV v chk ivAW av vt zuKSchon der Anblick des schönen eolossalischen Gebäu

des an dem man fast hundert Jahre bauete sagtS
uns daß dessen Erbauung viel gekostet haben mag
Nach einer alten Sage soll der Bau an 4000 Flor
oder wie andere wollen Gsldgülden und eben ss viel
bettagen haben als der der etwas spater erbauet
hohen Brücke welches, nach unserm Gelde ohn
gefähv 8ooc Thaler seyn würden den Gsldgülden
zu 2 Thaler gerechnet Freylich in der That sehr we
nig aber damals waren auch die Baumaterialien viel
wohlfeilsr und das Zagelohn kann mit dem jetzt ge
wöhnlichen gar nicht verglichen werden Dafür war
eS aber auch eine sehr geldarme Zeit Doch bezweifle
ich die ganze Sage die vielleicht aus dem was in
Kreß Lkronioon B Z steht daß der Rath dh
die hohe Spitze im Jahr 1506 auf dem Thurm gesetzt
wurde und der Bau vollendet war 400 Fl zur Hülfe
gegeben habe Die 400 Fl machte n an weil eS
doch gar zu wenig war leicht zu 4000 Gsldgülden
und ließ damit das ganze Gebäude aufführen Ode
das Geld floß aus andern Kassen und die 4 oA
waren wie auch das Ltironz on sagt nur eine Bey
hülfe vielleicht nur zur Vollendung der Spitze Be
stimmte Nachrichten fehlen untz denn die Rechnunzen

z Kur
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wurden damals noch nicht so eingereicht wie jetzt und
man war zufrieden, wenn das schöne Gebäude da stand
und seinen Zweck erreichte Die Hohe desselben beträgt
Pjo W Höllische Ellen oder 268 Rheinland Schuh
und ist aus der Spitze desselben ein großer kupferner
6 alte Haitische Ellen im Umsang habender Knopf der
mit großen eisernen Stacheln versehen ist Der Thurm

ruht aus einem Rost von Pfählen und hat einen
Düellbrunnen der auf der Mitternachtseite zu Tage
suSfließt Dieser soll nebst jener mit Stacheln versehe
nen Spitze und kupfernen Bedachung wie unser sei
Prof E b er h ar d meinte viel zur Ableitung der Ge
witter beytragen weil diese weit schneller bewirkt werde
wenn W unten Wasser befände obgleich freylich die
Verbittdung zwischen dem Metalle und der Erde oder
dem Masser fehlt sie müßte denn in dem Innern ver
steckt seyn Genug er ist bis jetzt fast ganz frey vom
Einschlagen des Gewitters gewesen Nur ohngefähr
zwey Mal in den Jahren i6z8 und zy ist bey ihm
ein Blitzstrahl dicht vorbeigegangen Ein anderes
Geschick hatten unsere blauen Thürme die freylich
noch einige Fuß höher sind Sie wurden sehr oft und
Metzt den is Jul 178Y Abends zwischen 7 und
8 Uhr wo ein Gewitter über die Stadt zog vom
Blitz beschädiget weil wie Eberhard sagt sie aa
ihren Spitzen nicht mit Kupfer sondern Schieferplat
ten bedeckt sind die weil sie einander nicht so dicht
berühren als jene zur sicher Ableitung der Ge

wit
S I P Eberhards vermischte Abhandlungen Th z
S 156 fgz
S Klügels Beschreibung der Wirkungen eines hestv
gen Gewitters c Halle 17
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Wittermaterie aber Ae ununterbrochene Verbindung
erfordert wird diese nicht so sicher bewirken Jene
Quelle unter dein rothen Thurme nennen viele eine
Hui aMUklle/ 5mv MM us deren
schwachen Ueberlausen Aheurnng oder auch wohlseile

Zeit prophezeien Man weiß ja aber was man
solchen Deutungen und Prophezeihungen zu Wen
HÄ wenn auch vielleicht sich etwas dqfutz sagM
ließ indem einige solcher Hnnzerquellen nicht eher
fließen als bis so viel Ne M und Schnee Mo Men
ist daß dfls Feld h avcy Schaden leidet, welches denn
leicht Theurung veruesachen tann andre verkünden
wen sie trecke sind Mißwachs wenn nämlich der
HimnÄ dergestalt verschicken ist daß gar kein Dgen

ersolzi nd folglich verdorre Doch ich bin
hierüber kein kompetenter Rechter so wie ich denn
auch daS Uebrige von mir gesagte der nähern Prüfung

dieser überlassen muß Genug daß dieser rothe
Thurm eine Zierde unsrer Stadt und ein Denkmal der
Daukunst der frühern Zeit bleibt wofür unsern Vor
fahren auch noch jetzt der Dank spater Nachkommen
gebohrt besonders da er zugleich der Stadt wie be
kannt zum wesentlichen Nutzen gereicht

W E
lchi j ü km ttvn MG ch u l e n

en geehrten Eitern der die Schulen des Waisen
haules besuchenden Kinder und allen Freunden des
Iugendunterrichts zeigen wir hierdurch an daß die

wAwZM 6 ntWöchentliche HallischeAnzcigen vom Jahre 1762 S 4
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öffentlichen Prüfungen diesmal in folgender Ordnung
vorgenommen werden sollen

mit den Freyschulen den 22 September Vor
mittags von y und Nachmittags von 2 Uhr an

wjtderBürgersch ute den 29 Scpt zu der
ftlben Zeit und

mit der Töchterschule den zo Sept in densel
ben Stunden

My ,VÄIk Z 5 5 kÄDie Anwesenheit der Eltern und anderer Jugend
freund wird uns angenehm ey r

Sollten auch diesmal Armenfreunde geneigt
feyM SinMe Kinder der Freyschulen durch eine Wohl/
that Merfreuen so wivd dies dankbar angenommen

Zugleich bemerken wir noch

1 daß di Aufnahme von Kindern in dieHrey
schülett den i z Ociobcr früh um 7 Uhr erfol
gen soll Es können diesmal zo Knaben und
eben so viel Mädchen Aufnahme finden

2 Die Aufnahme von Bindern in die Bürg er
id Töchterschule wird von setzt an bt

z Oktober festgesetzt

z Mit einem Armuthszeugniß müssen die in die
Frcyschulen mit einem Pockenqttest aber alle
aufzunehmende Kinder versehen seyn

Die Aufseher der deutschen Schulen des hiesigen
Waisenhauses
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Hallescher Getreidepreis
SZSV LL M0 N U IyS1K N 0 IM

M, W xjMZMS V Sept Der Scheffel Weihen 1 Thlr 2 Sgr 6 Pf
Roggen 1 z 9

l Gerste 21 z
k, s

De lZ Sept Weitzen 1 Thlr 28 Sar 9 Pf
V Roggen 1 z 9
F Gerste 21 zchi

Den 16 Eevt Weitzen 1 Thlr 2 Sgr 6M
MWikamKao Z MttÄ E gg n 1

Gerste 21 zHafer 17 6
Halle den 16 September 182z

Der König Polizey Inspektor Heller

5 4
Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

August September i8 z

M tts tz s r pMarienparochie Den 22 Aug dem Beutlermeister
K er in S Albe Otto Nr 74 Dm 29
dem HorfldrechSlermeister Trobirsch ein T Auguste
Ämalie Nr 86

Ulrichsparochie Den ro August dem Lohnfuhr
mann N orb ein Sohrr Hranz Wilhelm August
Nr sz6

i 5 Moritz
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M o r i tz p a r o ch i e Den 20 Ai ttst dem FSeischermeister
HaOf eine Tochttr CKroM K ue Nr 510
Den 2 Z dem Brauknccht Schäfer ein M Joham
HyMjKKrdinüiU Nr 29 4 De 4 KepMr
ttm M eritieiM ÄchiiH ein S Johann Friedrich
W ihcim Carl Mi 496 Den 12 eine unchel
Tochter ,Zr 2
mri/ch/
er eii Sohn Wilhelm Hermann Nr 2Z4

BcnIo n HrMÄö WcHcr Prcc eine Tochter
Wühelmins Augusie Nr 209z

Katholifthe Kirche Den Geht dem Schuhmacher
t Schirmev oin Sohn Carl Gottlob Rr 1197
Ncumarkt Den 4 Scptdr ein uns/Mb r Sohn

Nr i2yz Den L eine uncheliche Tochter
k 4 MiW NP m Äqaqj D

mM G traget
Marienpar 0 chie Den 14 Sept der Handarbeiter

Pforte mit I C H siege
g Rb chke Den F Qeptbr der Tischlermeister

Hundr mit lL Spai icr Den 14 der Hut
MticlMgcscl e uyc mit I M geb Ge cr

Domiirche Den 14 Sept der Antiquar ippcre
Mit lL F A Mierhe

v Gestorbene
Marienpar 0 chie Den 7 Sept des Handarbeiters

prersch Zwillingesohn Johann Friedrich ait 1 W
St u Ä xc M M P

Moritzparochie Den 7 Septbr der Schuhmacher
geselle jartii ann alt 2Z I 6 M verunglückt
Den 8 des Gärtners Sohne S Johann Theodor
alt l I 6 M 4 T Nervenscklac, Des Maurer
gesellen S6 mivt Tochter Johanne Marie Sophie
Larvline alt 4 I 5 M Krümpfe Am des

Schnei
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Schneidermeisters Grüühat Vt nachg jassene Tochter

Johanne Cacharine alt 66 I 11 M i W 5 T
Brustkrantheil

Neu markt Den 12 S ptbr der Tagelöhner Heff
inani, alt 74 Zahr St eckfluß

Herauszegebe von A H Niemeyer u d H B Waznltz
q ,bMN Ä

Bekanntmachunge
Am i4ten d W gegen 4 Uhr entschlief sanft z

einem besseren Leben im noch nicht vollendeten Husten Le
bcnsjahre unsere gute Mutter Groß Aelter und Schwie
germutter die Seifensisdermeister Wittwe LeHwann
geb Vachmann

Entfernten Verwandten und Freunden zeigen dleS
traurige Ereigniß an

die hi mcrbM enen Ristder
Knkel Ürenk cl npd GchypicßerMndev

Halle den 16 September 182z

Alle Arr n von alten Eisen v 0 r z ü s 5i ch Mn ß
eisen in alten Oefen dechlcicheii einzelne und
Roste groß oder klein brauchbar oder unbrauchjiar be
stehend in gesprungtM H ionenöftn u s w kaust zum
höchsten Preis zu allen Zeiten L eL erc Nr 1014 in
Glaucha

Es fährt den szsten und züsten Sepksmb r eine Thais
von hier nach Berlin wer mitfahren wul beliebe sich zu
melden beym Lohnsuhi wann F n ncL in der Kuhgasse N 450

Eine Stube ne st Zubehör ist bc Unterzeichi ttk auf
Michaelis noch zu haben

Witws Rover an der WK
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Ich ersuche denjenigen welcher den i8ten Band der

Jahrbücher für die preuß Gesetzgebung Rechtswissenschaft
u s w von Kamptz von meinen seligen Manne erborgt
har Mir denselben gefälligst bald zukommen zu lassen

Halle den 15 September 182z
Landgerichtsrächin Niewanvt

Ohngefähr zu Ostern d I lich ich einem meiner Be
kannten in Halle ein Buch belletristischen Znhaits Da
mir der Name des Empfängers entfallen ist so bitte ich
benselßm hiermit das Buch baldigst an meine in Halle

wohnenden Eltern abzugeben Mi gM
Smü al den 8 September 182z

August Rnorr
L8OhMWde erichiS Auscultator

Daß wir von künftige Michaelis an das vormalige
Haus de Herrn Holtzmüller in der Mirkerstraße
Nr 460 belegen beziehen werden bringen wir hiermit
zur öffentlichen Anzeige

Halle den kS September 18sz
I Ernsrhal und Comp

Ein junger Mensch von guter Erziehung elcher
bereits einige Zeit als Secretair gearbeitet hat wünscht
in gleicher Art wieder angestellt zu werben Nähere Nach
richt in der Expedition de Wochenblatts

Ein junges Mädchen welche in allen weiblichen Ar
betten auch in der Haushaltung erfahren ist und sich kei
ner Hausarbeit schämt wünscht diese Michaelis wieder
einen Dienst NÄere Nachricht giebt die Wittwe Rit
r e r am Frankensplatz wohnhaft

Sollte ein junger Mensch Lust haben die Tuchscheerer
prvfession zu erlernen derselbe kann unter sehr billige B
dingungen in die Lehre treten bey dem Tuchschmermeistsr

Molle in der Schloßgasse Nr 1064
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Von hiesigem Königl Landgericht sind nachfolgende

der geschiedenen Frau Iohanne Marie Runze geb
Menrhc Hierselbst gchSrigen Grundstücke als,

1 das auf dem Stcohhof lud Kr 2118 allhier be
legene Wohnhaus mit Hof Scheune Garten und
einer wüsten Hausstätte und

2 eine in Nmieber Feldmarke belegene Hufe Landes

von 16 Acker Feldes MziMSvovon nach Abzug der Lasten das HiuS und MMhAä I
auf 2770 Thlr in Cour und die Hufe LandeH sä 2 auf

48y Thlr 27 Gr 6 Pf in Cour gerichtlich abgeschätzt
sind Schuldeithalber fubhastiret und

der i te November 0
der 17W Januar 1824
der 18 März 1824

zu Bietungstcrmmen anberaumt worden daher alle die
jenigen welche dies Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werkn in die
fen Terminen um 10 Uhr an Gerichtcstelle vor dem er
nannten Deputats Herrn LandgerichtSrath M odel ihre
Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über das
erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt Haben
werden sothane Grundstücke zugeschlagen nach abgelaufe
nen Bietungsterminen aber auf kein weiteres Gebot reflectirt

werden wirdUebrigens wird sämmtlichen aus dem Hypothekenbuche

nicht constlrenden Nealprätendenten hierdurch bekannt ge
macht daß sie zur Conssrvation ihrer envanigen Gerecht
same sich bis zum letzten Bietungstermine und spätestens
in diesem selSst zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte
anzuzeigen unterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben

daß sie auf erfolgte Adjudicatisn damit gegen den neuen
Besitzer und in so weit sie die Grundstücke betreffen nicht

weiter werden gehört werden
Halle den 22 August 182z

Aönigl Preuß Landgericht
Gchw rSMZ Sklx
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Auktion Auf den 2Asten September d I und fol

gende T k von Machi ittazS sÄhr aö soll im Auftrag
Ks igi H u,löbs Pvpiüen Cd qzii z Z aumburg der Nach
KP dev Hierselbst erswi b mci Fra Professorin Christiane
LrieveriLe Ama ic Ratl geb Reit bestehend in Klei
dungistüekm Meni i s un HaukgerSche Leint i vuz und
Betten an den MelMeiende n gleich baare Bezah
lmg in Cvurant in dem Hiinss P i Herrn Oekonvn c
Braust am alren Markte ailhice öffentlich veraucrioniret
werben Hal e den iz September 182z
ÄöMl P i cttß Gerichtsan für ÄÄ Stadtbezirk

ch ,n m S il i d tN N I VVerkauf r n SpiV Ptarren ru,c V nutensilien
Montags den 2ysren d M Nachmittags um 2 Uhr

solle in dem am Markte käd 92 beiegenen Huise
die noch vorrächiaen Spiegeipimren aus der Kunst und
Guianrerie Hmdiuig des Herrn Skadtcach Wucherer
vnd sämmtliche Ladenmensilien als mchrere Glasschränke
Ladentische und andere Ladslmcenftüen öffentlich meistbie
tcnd gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkauft
verdcn Halle den 17 SeptcniZer 182z

21 iösiler
Es soll anf

den Zo Septbr 0 NackDlttags 2 Uhr
eil Quantität undrauciibarer und gesetzmäßig easjirten
Akten uneer den im Termine bekamir zu machenden Be
dingungen öffentlich iui den M in bietenden gegen baare
Zahlung in Courant im Locals hiesig Königs Landgericht
durch den untenschriebenen LowwissariuZ versteigert werden

Hall den 16 September 82Z i
In Auftrag des ugi LMdMichtS

Ä e r r rtv nc
Es fährt den 2i 22 und 2z Scvtßr ine te re dtt

deckte Chaise von kier nach Berlin wer da Lust hat mit
zu fahre kann sich meldcn bey dem Lohnfchrmann Rrö
ning in der Nose i 6mnqzV kl
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Rcifegelegenheir Ich gebe mir die Ehre einem

re isenden Publikum hiermit rgebei st amuzeigr da tzttz
Leipziger Meßfuhren den 28sien September be mir ihre

Anfang nchmS Werdm Zür Bequemlichkeit dxr RÄf i
den schnelle und pünktliche Bedienvüg meide ich kestsuS
Sorge trage Hä ich qls Anfänger
fuhren zum ersten Male besorge so werde,ich,s mir M
Pflicht machen einem Jeden der sich meiner Wagen
dic en will nach rUten zu dienen und ftiyew Wünschen
nachzukommen Meine Kechivagen sind sämintlich verbes
sere und in den besten Stand gesetzt werden auch b n ich
so enigerichtel dast ich früh und spät Wagen von und nach
Leipzig abgehen lassen kann Ich schmeichle mir dMr
eines recht zahlreichen gütigen Zuspruchs

Troicsch
Galgstraße im Hanse des Heun Kuh nett dem

goidnen LZwen gegenüber

Hüllänsische Tulpeiizwiebej zwey drey m,s Vier
farbig in vielen verschiedenen Zeichnungen blühend offrrire
zu dem sehr billigen Preise von einem Thaler das Hundert

der Bauinsp eewr Ü5 h e rt in Trotha
2lnze ge Ei Billard neSst Zubehör steht zu billi

gem Verkauf l y D Junge
im Aeckerleinschen Hause an der Allee

LauchstZdt am 74 Sep ttml er 82
Wkgen Mangel an Raum steht zu verkaufe ein

gan guter Sccre ir ein noch ssst ganz neu Ladentisch
mit Wachöle iip mid oin S sp irn Üi le eine kleine Kupfer
xrcs e in der Zi tterflraße Ä r 68Z be y ,o k vorf

ll üeri chn ier tigt hierdurch eraeve r an iß bey
ihm ei, Ä 7 j r ii besen v n de v i verkaufe
steht desg elch n find drey zugemachte Marktlüden zu ver
miethen oder zu verkaufen Auch steht ein Regalfach mir

sechzehn Fächern zu verkaufen z M
ssch rnitz,

wohnhaft atif dsm Strohhofe lab Dsr ai L
Halle du iz September 1L2Z
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Unsre am l4ten September vollzogene eheliche Ver

bindung zeigen wir hierdurch allen unsern Freunden und
Verwandren ganz ergevenst an

Friedrich L ipperr
PmilieS i p p e r t gcb Miethe

Daß meine Frau in der Nachr zwischen den rottn und
ilten dieses Monats mir einem Knabe glücklich entbun
den worden ist mache ich meinen Freunden und Bekannt

hiermit bekannt
Halle den i6 September 182z

I nsthal
Mehren Freunde der Th rtunt e Hairen es rü ihre

Pflicht auf ein Thier anfmerksam zu machen welch seit
einigen Tagen hier bev uns in Halle von Madame Phi
ladelphia als Besitzerin desselben gezeigt wird Es
gehört dieses Thier zu dem Geschlecht der Saugetiere die
man Robben nennt In Büff 0 ns Nacurgesch cht der
vierfüßigen Thiere übersetzt v H n Pr Otto B 16
S IY7 findet man davon eine ziemlich vtlistänüige Beschrei

bung Nach inne Rsr a Xlll l p 64
heißt das Thier Möncl srobbe NonscK z
D Robben sind in vieler Hinsicht merkwürdige Thiere
Diese ist es aber in doppelter Hinsicht 1 wegen der be
trächtlichen Größe und Seltenheit 2 wegen der Geleh
rigkeit wodurch das so unbeholfene Thier mit größter
Schm le die Befehle seiner Gebieterin und Lehrmeisterin zu
befo gen strebt Eine nähere Beschreibung und Angabe der
Stücke die es mackt besagen die Anschl gs ettel

Uebrigens wünscht man daß dle Besitzerin nock recht

lange durch fleißigen Zuspruch die Früchte für ihr s
mühevolles Unternehmen einerndten möge

Ich mache Flecke aus allen Kleidungsstücken und stelle
sie bestens wieder her auch kollere ich weiye Umformen und
Beinkleider wieder schönstens weiß Klausstraße Nr ijyo
beym Glasermttster Meyer Gradehand

Hierzu ein Beylage Bekanntmachungen
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